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10 JAHRE MORDSHARZ -  
Das Festival-Jubiläum!

Als wir im September 2011 mit unserem Mordsharz-
Festival starteten, hat wohl niemand – am wenigsten 
wir selbst – vorausgesehen, dass aus einem kleinen, 
regionalen Krimi-Event eine Veranstaltungsreihe wer-
den könnte, die weit über die Region hinausstrahlt 
und mit den großen internationalen Namen des Krimi- 
und Thriller-Genres aufwarten kann.
10 Jahre sind mittlerweile vergangen – 10 Jahre, in 
denen der Harz regelmäßig im September zur Krimi-
Hochburg geworden ist. Wir finden, das ist ein Grund 
zum Feiern!

Vom 16. – 19. September 2020 werden wir es daher 
zum Jubiläum richtig krachen lassen! 
Zum runden Geburtstag haben wir Autor*innen in 
den Harz eingeladen, die uns in den vergangenen zehn 
Jahren besonders ans Herz gewachsen sind, sowie 
zwei Highlights, die für uns Festivalneulinge sind.
Wir eröffnen die vier rauschenden Jubiläums-Tage am 
Nachmittag des 16. Septembers in Wernigerode mit 
„Die drei ???“, gelesen von Christoph Dittert und mit 
Geräuschen untermalt von Jörg Klinkenberg. Danach 
starten wir am Abend mit keinem Geringeren als 
Sebastian Fitzek voll durch.

Aber auch darüber hinaus werden wir Euch ein Pro-
gramm der Extraklasse präsentieren, wie etwa die 
Lesungen mit Alex Beer, Andreas Gruber, Klaus-Peter 
Wolf, Arne Dahl, Jens Henrik Jensen, Bernhard Aich-
ner, Yrsa Sigurdardóttir, Tatjana Kruse oder den stillen 
Hunden. Und wir werden wieder den „Harzer Hammer“ 
für den besten Debüt-Thriller/-Krimi verleihen.

Natürlich sind wir auch im Jubiläumsjahr unserem 
Motto „Vier Städte, drei Länder, ein Festival“ treu ge-
blieben. Zu den bekannten Veranstaltungsorten Wer-
nigerode (dieses Jahr im Fürstlichen Marstall), Goslar 
(Kaiserpfalz), Nordhausen (Tabakspeicher) ist das 
Zisterzienserkloster in Walkenried hinzugekommen. 
Ein würdiger Ort, um dort am Samstag das Festival 
mit einem Österreich-Abend ausklingen zu lassen.
Und ein kleines Jubiläums-Bonbon gibt es noch oben-
drauf: Für alle Regiokrimi-Fans wird es – sozusagen 
als Warm-up zum Festival – schon am 4. September 
2020 in Clausthal-Zellerfeld die Premierenlesung zu 
einem brandneuen Harzkrimi von Roland Lange geben.

Wie immer weisen wir an dieser Stelle darauf hin, 
dass es an allen Veranstaltungsorten (ausgenommen 
das Warm-up am 4. September) die Gelegenheit gibt, 
zwischen den Lesungen Hunger und Durst zu stillen. 
Dagegen ist es uns leider nicht möglich, überall
behindertengerechte Zugänge zu den Lesungen zu 
gewährleisten. Wenn nötig, informiert Euch bitte 
vorab bei uns oder direkt am Veranstaltungsort über 
die Gegebenheiten.

Abschließend ein herzliches Dankeschön unseren 
Freunden, Unterstützern und den örtlichen Gastge-
bern, die uns über all die Jahre die Treue gehalten 
haben oder ganz neu zum Kreis der „Mordsharzer“ 
dazugekommen sind.
Wir freuen uns, gemeinsam mit Euch allen die  
„kriminelle Seite“ des Harzes zu erkunden und an 
außergewöhnlichen Veranstaltungsorten ein mörde-
risch gutes Festival-Jubiläum zu feiern. 

Herzlichst Euer MORDSHARZ-Team

Roland Lange
Schriftsteller

16.09.-19.09.2020



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Autorinnen und Autoren, 
liebes Krimi-Publikum,

der Harz verwandelt sich zwischen dem 16. und 
19. September 2020 erneut zum Mordsharz-
Tatort. Rund um den Brocken erstrecken sich im 
zehnten Jahr in Folge zahlreiche Kriminalfälle, 
die von pfiffigen Hobby-Ermittlern gelöst und 
hochkarätigen Autorinnen und Autoren erzählt 
werden. Der Ort des Verbrechens erstreckt sich seit 
2010 rund um Sachsen-Anhalt, Niedersachsen und 
Thüringen und lässt das mörderische Geschehen 
länderübergreifend köcheln. Dabei sind Spannung 
und Nervenkitzel natürlich auch im Jubiläumsjahr 
vorprogrammiert. 

Das schaurig-gute Kriminalfestival hat sich zu einem 
besonderen Kulturereignis herauskristallisiert. 
Es nimmt einen festen Platz im Kalender all 
jener ein, die die vielschichtigen Facetten dieses 
Literaturgenres zu schätzen wissen. Die Faszination 

„Krimi“ besteht aus viel mehr als nur der Geschichte 
eines Mörders und dessen Motiv. Komplexe 
Verstrickungen, undurchsichtige Fälle und niedere 
Beweggründe fesseln die Leser und lassen tief in 
seelische Abgründe schauen. 

Insgesamt dreizehn internationale und 
nationale Autoren werden im Jubiläumsjahr ihr 
kriminalistisches Talent beweisen. Sie laden zu 
Gänsehaut-Momenten, gefährlicher Spurensuche 
und mysteriösen Tatorten ein. Dabei liefern sie 
bei ihren Lesungen das Beweismaterial, dass 
das Krimi-Genre bizarr, brutal und böse ist, aber 
auch schwarzhumorig und schräg. Seien Sie 
gespannt und verfolgen Sie das Mordharzfestival 
aufmerksam. Der nächste Fall liegt näher als Sie 
denken. 

Wir wünschen allen Krimifans fesselnde 
Festivaltage, abgründig gute Unterhaltung und für 
alle Erst- wie Wiederholungstäter einen Mordsspaß 
beim „Mordsharz“.

Peter Gaffert 
Oberbürgermeister Wernigerode

Christopher Wagner
Allgemeiner Vertreter des  
Bürgermeisters Walkenried

Kai Buchmann 
Oberbürgermeister Nordhausen

Begrüßung der Oberbürgermeister von Wernigerode, Goslar, Walkenried und Nordhausen

Dr. Oliver Junk 
Oberbürgermeister Goslar

special

„VOR“-
Lesung
zum 
großen 
10
jährigen
MORDS-
HARZ  
Jubiläum

Freitag, 04.09. 2020
St. Salvatoris-Kirche 
Clausthal-Zellerfeld
19:00 Uhr 

04.
Roland Lange liest aus seinem brandneuen  
Ingo-Behrends-Krimi
Was hat Ingo Behrends eigentlich mit MORDSHARZ zu tun? 
Nun, ohne ihn gäbe es das Harzer Krimifestival vielleicht gar nicht! 
Als Roland Lange seinem Protagonisten 2010 den ersten Fall „Höhlenopfer“ 
auf den Leib schrieb, verband er damit gleichzeitig den Wunsch, den weißen 
Fleck namens „Harz“ von der deutschen Krimilandkarte zu tilgen. Ein jährlich 
wiederkehrendes Krimi-Event schien ihm dazu am besten geeignet. Er suchte 
und fand Mitstreiter, die das genauso sahen. 
MORDSHARZ war geboren. 
Seit jenen Tagen hat Ingo Behrends nicht nur sechs weitere Fälle gelöst. Auch 
das Festival hat sich etabliert und feiert in diesem Jahr sein 10-jähriges 
Bestehen. Grund genug für Roland Lange, „seinem“ Festival zum Jubiläum ein 
Geschenk in Form eines neuen Ingo-Behrends-Krimis zu machen. 
Aber wie es sich für Geschenke gehört, wird vorab nicht verraten, was sich in 
der Verpackung verbirgt. Überreicht wird das Geburtstagspräsent erst zur 
Jubiläums-Feier. Und die beginnt in diesem Jahr am 4. September mit einem 
Festival-Warm-up in Clausthal-Zellerfeld. Dort werden zur Premierenlesung 
die Schleifen gelöst und das Geschenk wird ausgepackt. 
Nur so viel sei schon jetzt verraten: Ingo Behrends ist in seinem neuen Fall 
ganz dicht dran am Festival-Geschehen. Selbstverständlich sind wieder 
alle bekannten Personen mit dabei, seien es die Leute aus dem Team des 
Hauptkommissars oder aus seinem privaten Umfeld. Und einer sorgt wie 
immer mit seinen ganz eigenen Ermittlungsansätzen für ungesunden 
Bluthochdruck bei Behrends – Holger Diekmann, gleichermaßen sein bester 
Freund und Sargnagel. 
Porträt ©Andrea Schrader

 
Porträt Ane Riehl, links©Alex Nyborg Madsen / Uve Teschner, rechts©Michael Küpker
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zum 
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10
jährigen
MORDS-
HARZ  
Jubiläum

04. 
Clausthal-Zellerfeld  
St. Salvatoris-Kirche
 
Freitag, 04.09.2020

  
19:00 Uhr 
Special WarmUp 
Roland Lange   
liest aus seinem brandneuen 
Ingo-Behrends-Krimi
Erw.: 10,- Euro / ermäßigt 8,- Euro

16. 
Fürstlicher Marstall Wernigerode 

 
Mittwoch, 16.09.2020

  
15:00 Uhr 
Christoph Dittert / Jörg Klinkenberg   
„Die Drei ???   
und die schweigende Grotte“
Erw.: 8,- Euro / Kinder 5,- Euro

 

 

20:00 Uhr   
Sebastian Fitzek 
„Das Geschenk“
Erw.: 20,- Euro / ermäßigt 18,- Euro

Im Anschluss Preisvergabe
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17.
Kaiserpfalz Goslar

 
Donnerstag, 17.09.2020

  
18:00 Uhr  
Tatjana Kruse 
„Zwei Schwestern für ein Halleluja“
Erw.: 12,- Euro / ermäßigt 10,- Euro

 
19:30 Uhr  
Jens Henrik Jensen / Dietmar Wunder 
„OXEN. Lupus“
Erw.: 12,- Euro / ermäßigt 10,- Euro

 
21:00 Uhr 
Klaus-Peter Wolf / Bettina Göschl 
„Rupert undercover- 
Ostfriesische Mission“
Erw.: 12,- Euro / ermäßigt 10,- Euro

18.
Tabakspeicher Nordhausen

 
Freitag, 18.09.2019

 
18:00 Uhr 
stille hunde 
„Friedrich Glauser: Der alte Zauberer“
Erw.: 12,- Euro / ermäßigt 10,- Euro

 

 
19:30 Uhr 
Yrsa Sigurdardóttir / Dietmar Wunder 
„Abgrund“
Erw.: 12,- Euro / ermäßigt 10,- Euro

 
21:00 Uhr 
Arne Dahl / Peter Lontzek  
 „Vier durch Vier“
Erw.: 12,- Euro / ermäßigt 10,- Euro

19.
ZisterzienserMuseum  
Kloster Walkenried
 
Sonnabend, 19.09.2019

 
18:00 Uhr 
Alex Beer  
„Das schwarze Band“
Erw.: 12,- Euro / ermäßigt 10,- Euro

 

 
19:30 Uhr 
Andreas Gruber  
 „Die Knochennadel“ 
Erw.: 12,- Euro / ermäßigt 10,- Euro

 
21:00 Uhr 
Bernhard Aichner 
„Der Fund“
Erw.: 12,- Euro / ermäßigt 10,- Euro

  

SOLD OUT
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Christoph Dittert / Jörg Klinkenberg „Die Drei ??? und die schweigende Grotte“
Die drei ??? folgen einem Unbekannten in eine eingestürzte Grotte. Doch sie 
finden dort nur einen wertvollen Fisch in einem Beutel …  
und einen neuen Fall!

Christoph Dittert studierte Germanistik, Literatur- und Buchwissenschaft und 
hat zahlreiche Romane in fantastischen Romanserien veröffentlicht. Dabei hat 
er maßgeblich zur “Perry Rhodan”-Serie beigetragen. Er erfüllt sich mit eigenen 
Fällen der Reihe „Die drei ???“ einen Kindheitstraum.

Jörg Klinkenberg ist professioneller Geräuschemacher und steht regelmäßig 
mit den „Drei ???“ live auf der Bühne. Er ist für diverse Kino- und Fernsehpro-
duktionen tätig und zusammen mit Christoph Dittert bereits das dritte Mal beim 
Mordsharz Krimifestival zu Gast. 
Porträt oben ©Christoph Dittert, Porträt unten ©Klinkenberg

Mittwoch, 16.09. 2020
Fürstlicher Marstall 
Wernigerode
20:00 Uhr 

16.Mittwoch, 16.09. 2020
Fürstlicher Marstall 
Wernigerode
15:00 Uhr 

 16. 
Sebastian Fitzek „Das Geschenk“
Milan Berg steht an einer Ampel, als ein Wagen neben ihm hält. Auf dem Rück-
sitz ein völlig verängstigtes Mädchen. Verzweifelt presst sie einen Zettel gegen 
die Scheibe. Ein Hilferuf ? Milan kann es nicht lesen – denn er ist Analphabet! 
Einer von über sechs Millionen in Deutschland. Doch er spürt: Das Mädchen ist in 
tödlicher Gefahr. 
Als er die Suche nach ihr aufnimmt, beginnt für ihn eine albtraumhafte Irrfahrt, 
an deren Ende eine grausame Erkenntnis steht: Manchmal ist die Wahrheit zu 
entsetzlich, um mit ihr weiter zu leben - und Unwissenheit das größte Ge-
schenk auf Erden.

Sebastian Fitzek, geboren 1971, ist Deutschlands erfolgreichster Autor 
von Psychothrillern. Seit seinem Debüt „Die Therapie“(2006) ist er 
mit allen Romanen ganz oben auf den Bestsellerlisten zu finden. 
Mittlerweile werden seine Bücher in vierundzwanzig Sprachen 
übersetzt und sind Vorlage für internationale Kinoverfilmungen und 
Theateradaptionen. Als erster deutscher Autor wurde Sebastian 
Fitzek mit dem Europäischen Preis für Kriminalliteratur ausgezeich-
net. Er lebt in Berlin.

 
Porträt Ane Riehl, links©Alex Nyborg Madsen / Uve Teschner, rechts©Michael Küpker

Im Anschluss an die Lesung 
 Preisvergabe des 
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Tatjana Kruse „Zwei Schwestern für ein Halleluja“
Die K & K Schwestern ermitteln... 
Zwei taffe Schwestern, ein gefakter Selbstmord und eine SMS aus dem Grab – es 
geht wieder turbulent zu in Konnys und Kriemhilds neuestem Fall … 
Während der Beerdigung eines befreundeten Priesters erhalten Konny und 
Kriemhild eine SMS des Geistlichen: »Ich wurde ermordet – rächen Sie mich!« 
Dieser Aufforderung können die beiden Schwestern unmöglich widerstehen, 
auch wenn die Polizei das als geschmacklosen Scherz abtut. Kurzerhand quar-
tieren sie sich im Gästehaus des Klosters ein, in dem der Priester seinen Lebens-
abend verbrachte. Bei ihren unkonventionellen Ermittlungen treten sie nicht 
nur den Klosterschwestern auf die Zehen, sie finden auch Blutdiamanten sowie 
eine frisch skelettierte Leiche unter dem Refektorium. Noch dazu will jemand die 
beiden mit vergiftetem Klosterlikör aus dem Weg räumen …

Tatjana Kruse, Jahrgangsgewächs aus süddeutscher Hanglage, wuchs in einem 
reinen Frauenhaushalt auf. Zudem befand sich dieser Frauenhaushalt in einem 
Kleinstadthotel, das von ihrer Mutter geleitet wurde. Es war nur eine Frage der 
Zeit, bis Tatjana Kruse das literarisch aufarbeitete. Mittlerweile ist sie von Beruf 
Kriminalschriftstellerin und wurde für ihre Krimis bereits mit dem Marlowe der 
Raymond-Chandler-Gesellschaft, dem Fancy Media- und mit dem Nordfälle-Preis 
ausgezeichnet. Tatjana Kruse ist das Mordsharz Wiederholungstäterin und freut 
sich schon sehr auf ihre zahlreichen Harzer Fans. 
Porträt ©Jürgen Weller

Zwei
Schwestern
fur ein
Halleluja

R o m a n

Tatjana
Kruse

Donnerstag 17.09. 2020 
Kaiserpfalz 
Goslar
19:30 Uhr 

17.Donnerstag 17.09. 2020
Kaiserpfalz 
Goslar
18:00 Uhr 

 17. 
Jens Henrik Jensen / Dietmar Wunder „OXEN. Lupus“
»Wenn es ein Tier gab, das ihn in seinen Bann zog, war das der Wolf.« 
Der Geheimbund Danehof ist zerschlagen, doch der traumatisierte Ex-Elitesoldat 
Niels Oxen kämpft weiter mit seinen Sieben Dämonen. Für den Geheimdienst-
chef Axel Mossman soll er nun den vermissten Poul Hansen aufspüren. Die Suche 
führt ihn dorthin, wo er sich am besten auskennt: in den Wald. Anstatt nach 
Hansen Ausschau zu halten, interessiert er sich mehr für Wölfe – und trifft auf 
rätselhafte Spuren. Hansens Verschwinden scheint mit einer Entführung aus 
dem Jahr 1963 zusammenzuhängen. Und mit dem unaufgeklärten Fall, bei dem 
Oxens Partnerin Margrethe Franck ihr rechtes Bein verlor. Gemeinsam stellen 
Oxen und Franck Nachforschungen an. Aber das ruft dunkle Mächte auf den Plan.

Jens Henrik Jensen wurde 1963 in Søvind, Dänemark, geboren. Er hat 25 
Jahre als Journalist gearbeitet und war in verschiedenen Funktionen, u. a. als 
Redakteur und Ressortleiter, für die Tageszeitung ›JydskeVestkysten‹ tätig. 
Seit 2015 widmet er sich ganz dem Schreiben von Büchern. Sein Debütroman, 
›Wienerringen‹, erschien 1997, in den folgenden Jahren veröffentlichte er die 
Kazanzki-Trilogie sowie die Nina-Portland-Reihe. Im Rahmen der Recherche für 
seine Bücher reiste Jensen nach Murmansk, Krakau und durch den Balkan. Wei-
tere Reisen führten ihn nach Australien und Neuseeland sowie nach Nord- und 
Südamerika. Die drei Bände der OXEN-Reihe, die in Dänemark von 2012 bis 2016 
erschienen, stehen an der Spitze der Bestsellerlisten, wurden bereits in zehn 
Länder verkauft, und SF Studios sicherte sich die Filmrechte. 2017 gewann Jens 
Henrik Jensen den Danish Crime Award. Er lebt mit seiner Frau und zwei Söhnen 
in seiner Heimatstadt. 
Porträt Jensen©Red Star Photo, Porträt Wunder©Ingrid Theis 



Klaus-Peter Wolf / Bettina Göschl „Rupert undercover-Ostfriesische Mission“
Der erste eigene Fall für Hauptkommissar Rupert, Ann-Kathrin Klaasens belieb-
tem Kollegen von Nummer-1-Bestsellerautor Klaus-Peter Wolf. 
Schon immer wollte Rupert zum BKA. Doch die haben ihn nie genommen. Jetzt 
aber brauchen sie ihn, denn er sieht einem internationalen Drogenboss zum Ver-
wechseln ähnlich. Für Rupert ist das die Chance seines Lebens: Endlich kann er 
beweisen, was in ihm steckt. Eine gefährliche Undercover-Mission beginnt. Ganz 
auf sich allein gestellt merkt er schnell, dass nichts so ist, wie es scheint und 
die Sache gefährlicher als gedacht. Kann er ohne seine ostfriesischen Kollegen 
überhaupt überleben?

Klaus-Peter Wolf, 1954 in Gelsenkirchen geboren, lebt als freier Schriftsteller in 
der ostfriesischen Stadt Norden, im selben Viertel wie seine Kommissarin Ann 
Kathrin Klaasen. Wie sie ist er nach langen Jahren im Ruhrgebiet, im Westerwald 
und in Köln an die Küste gezogen und Wahl-Ostfriese geworden. Seine Bücher 
und Filme wurden mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet. Bislang sind seine 
Bücher in 24 Sprachen übersetzt und über zehn Millionen Mal verkauft worden. 
Mehr als 60 seiner Drehbücher wurden verfilmt, darunter viele für »Tatort« und 
»Polizeiruf 110«. Der Autor ist Mitglied im PEN-Zentrum Deutschland. Die Roma-
ne seiner Serie mit Hauptkommissarin Ann Kathrin Klaasen stehen regelmäßig 
mehrere Wochen auf Platz 1 der Spiegel-Bestsellerliste, derzeit werden einige 
Bücher der Serie prominent fürs ZDF verfilmt und begeistern Millionen von Zu-
schauern. Bettina Göschl und Klaus-Peter Wolf sind immer wieder gern gesehene 
Gäste auf dem Mordsharz Krimifestival und werden auch in diesem Jahr alte und 
neue Fans begeistern. 
Porträts ©Holger Bloem

Freitag 18.09. 2020 
Tabakspeicher 
Nordhausen
18:00 Uhr 

18.Donnerstag 17.09. 2020
Kaiserpfalz 
Goslar
21:00 Uhr 

 17. 
stille hunde „Friedrich Glauser: Der alte Zauberer“
Auf der Polizei in Bern ist ein anonymer Brief eingegangen, in dem der Bauer 
Berthold Leuenberger aus Waiblikon bezichtigt wird, seine vier verstorbe-
nen Ehefrauen ermordet zu haben. Kommissär Studer soll diesem Gerücht 
nachgehen ... 
 
Friedrich Glauser wurde am 4. Februar 1896 in Wien geboren. Er besuchte 
Schulen in der Schweiz und in Österreich, landete in Erziehungsheimen, 
Gefängnissen und Psychiatrischen Kliniken. Glauser war lange Zeit morphi-
umsüchtig, verbrachte einige Jahre in der Fremdenlegion und nahm teil an 
der Dadaismus-Bewegung in Zürich. Er starb am 8. Dezember 1938. Friedrich 
Glauser gilt als der erste deutschsprachige Krimiautor. Seit 1987 wird 
alljährlich in mehreren Kategorien vom Syndikat der Friedrich-Glauser-Preis 
verliehen. 
 
Die freie Theaterformation stille hunde wurde Anfang September 2008 
von Stefan Dehler und Christoph Huber gegründet. Das Team stellt die 
unterschiedlichsten Spielformen, Genres und Themen in seinem Spielplan 
vor. Die Produktionen von stille hunde werden regelmäßig in Spielstätten 
der Göttinger Innenstadt sowie in der Region aufgeführt. Das Team hat 
außerdem viele erfolgreiche Gastspiele im europäischen Ausland absolviert. 
So wurden Dehler und Huber bereits nach Mazedonien, Finnland, Bulgarien 
und die Türkei eingeladen.  
„Ein Auftritt der stillen Hunde ist wie ein Tornado, von dem man mitgerissen 
wird und aus dem es kein Entkommen gibt.“ Besucher des Mordsharz Festivals 2013 
Porträts ©stille hunde



Yrsa Sigurdardóttir / Dietmar Wunder „Abgrund“
Ein Toter im Lavafeld. Eine verschwundene Mutter. Abgrundtiefe Grausamkeit.

Ein Toter, erhängt auf einer alten Hinrichtungsstätte in einem Lavafeld nahe des 
Präsidentenpalasts. Eine ominöse Nachricht, mit einem Nagel in dessen Brust 
gerammt. Ein kleiner Junge, den man schließlich in der Wohnung des Toten 
findet. Schwer traumatisiert. Ohne jegliche Erinnerung. Kommissar Huldar und 
Psychologin Freyja auf der Spur eines schwer zu fassenden Verbrechens.

Yrsa Sigurdardóttir, geboren 1963, ist eine vielfach ausgezeichnete 
Bestsellerautorin, deren Spannungsromane in über 30 Ländern erscheinen. Sie 
zählt zu den „besten Kriminalautoren der Welt“ (Times). Sigurdardóttir lebt 
mit ihrem Mann und zwei Kindern in Reykjavík. Sie debütierte 2005 mit „Das 
letzte Ritual“, einer Folge von Kriminalromanen um die Rechtsanwältin Dóra 
Gudmundsdóttir. DNA ist Start einer neuen Serie um die Psychologin Freyja und 
Kommissar Huldar von der Kripo Reykjavik. Yrsa Sigurdardóttir war bereits in 
Wernigerode zu Gast und freut sich darauf, im Jubiläumsjahr des Festivals, das 
Publikum in Nordhausen in ihren Bann zu ziehen.

Den deutschsprachigen Teil der Lesung übernimmt mit Dietmar Wunder einer 
der bekanntesten deutschen Synchronsprecher, der mit seiner unverkennbaren 
Stimme sicherlich für die ein oder andere Gänsehaut beim Publikum sorgen wird. 
Randnotiz:  
Dietmar Wunder feiert in diesem Jahr sein fünfjähriges MORDSHARZ Jubiläum. 
Porträt Yrsa Sigurdardóttir ©Kristinn Ingvarsson, Porträt Dietmar Wunder ©Ingrid Theis

Freitag 18.09. 2020 
Tabakspeicher 
Nordhausen
21:00 Uhr 

18.Freitag 18.09. 2020 
Tabakspeicher 
Nordhausen
19:30 Uhr 

 18. 
Arne Dahl / Peter Lontzek „Vier durch Vier“
Ein verzweifelter Wettlauf gegen die Zeit – der ins Herz des Ermittlerduos Berger 
& Blom führt. 
Sam Berger wagt, wovor jeder andere Ermittler zurückschreckt: Er jagt die 
Russenmafia. 74 Stunden bleiben ihm, bis der ehemaligen Zwangsprostituierten 
Nadja der Kopf abgeschlagen werden soll. Da taucht Bergers Kollegin Molly Blom 
wieder auf, die in der Zwischenzeit ihre gemeinsame Tochter zur Welt gebracht 
hat. Fieberhaft graben sich die beiden immer tiefer in den Fall hinein. Bis sie eine 
ungeheuerliche Entdeckung machen. Denn Molly Blom weiß mehr, als ihr lieb ist… 

Arne Dahl, Jahrgang 1963, hat mit seinen Kriminalromanen um die Stockholmer 
A-Gruppe eine der weltweit erfolgreichsten Serien geschaffen. International mit 
zahlreichen Auszeichnungen bedacht, verkauften sich allein im deutschsprachi-
gen Raum über eine Million Bücher. Sein Thriller-Quartett um die Opcop-Gruppe 
mit den Bänden „Gier“, „Zorn“, „Neid“ und „Hass“ wurde ebenfalls zum Bestsel-
ler. Mit „Sieben minus eins“ begann Arne Dahl 2016 furios eine neue Serie um 
das Ermittlerduo Berger & Blom, die ihm international höchstes Lob und großen 
Erfolg einbrachte. Alle Bände der Serie standen seither monatelang auf der 
SPIEGEL-Bestsellerliste. Mit „Vier durch vier“ legt der Autor nun den vierten Fall 
von Berger & Blom vor. Insgesamt haben sich Arne Dahls Krimis im deutschspra-
chigen Raum über zweieinhalb Millionen Mal verkauft. 2018 wurde Arne Dahl 
außerdem zusammen mit Simon Beckett mit dem Ripper Award ausgezeichnet 
Porträt Arne Dahl ©Sara Arnald, Porträt Peter Lontzek ©Maximilian Leitenbauer



Alex Beer „Das schwarze Band“
Ein eigenwilliger Ermittler, eine tödliche Intrige und eine ganze Republik am 
Rande des Abgrunds ... 
Wien im Juli 1921: Die Stadt ächzt unter einer Hitzewelle, Wasser wird 
rationiert, und der Asphalt schmilzt. Kriminalinspektor August Emmerich macht 
jedoch ein ganz anderes Problem zu schaffen: Weil er sich wieder einmal dane-
ben benommen hat, wird er vom Mordfall an zwei Nackttänzerinnen abgezogen 
und in einer elitären Kadettenschule interniert. Dort soll er, gemeinsam mit 
anderen schwarzen Schafen aus dem Polizeidienst, bessere Umgangsformen 
lernen. Als in der Schule ein Kollege auf mysteriöse Weise zu Tode kommt, muss 
Emmerich allerdings erneut alle Regeln brechen, um den Mörder zu finden. Denn 
er sieht sich mit einer blutigen Intrige konfrontiert, die ihn bis in die höchsten 
politischen Kreise führt ...

Alex Beer, geboren in Bregenz, hat Archäologie studiert und lebt in Wien. Nach 
»Der zweite Reiter«, ausgezeichnet mit dem Leo-Perutz-Preis für Kriminallite-
ratur, »Die rote Frau«, nominiert für den Friedrich Glauser Preis 2019 und »Der 
dunkle Bote« erscheint im Mai 2020 der vierte, von den Fans lang erwartete Ro-
man um August Emmerich. Neben dem Wiener Kriminalinspektor hat Alex Beer 
mit Isaak Rubinstein eine weitere faszinierende Figur erschaffen, die während 
des Zweiten Weltkriegs in Nürnberg ermittelt. Um es mit den Worten der Jury 
des Leo-Perutz-Preises zu sagen: „Was Alex Beer erzählt, betrifft auch die heu-
tige Zeit, aber wie sie erzählt, lässt die ferne Vergangenheit lebendig werden.“ 
Nach ihrem gefeierten Auftritt in Wernigerode eröffnet Alex Beer im Jubiläums-
jahr des Festivals den Österreichischen Krimiabend im Kloster Walkenried. 
Porträt ©Ian Ehm

Samstag 19.09. 2020 
ZisterzienserMuseum
Kloster Walkenried
19:30 Uhr 

19.Samstag 19.09. 2020 
ZisterzienserMuseum
Kloster Walkenried
18:00 Uhr 
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Andreas Gruber „Die Knochennadel“
Eigentlich wollte der Wiener Privatdetektiv Peter Hogart nur einen Kurz-
urlaub in Paris verbringen. Doch dann verschwinden bei einer exklusiven 
Auktion in der Opéra Garnier plötzlich seine Freundin, die Kunsthistorikerin 
Elisabeth, sowie eine mittelalterliche Knochennadel – ein nahezu unbezahl-
barer Kunstgegenstand. Wenig später werden zwei Antiquitätenhändler 
grausam ermordet, und für Hogart beginnt eine fieberhafte Jagd. Denn diese 
Morde sind nur der Anfang, und Hogart bleibt wenig Zeit, Elisabeths Leben zu 
retten und das Rätsel um die geheimnisvolle Knochennadel zu lösen … 
 
Andreas Gruber, 1968 in Wien geboren, lebt als freier Autor mit seiner 
Familie in Grillenberg in Niederösterreich. Mit seinen bereits mehrfach preis-
gekrönten Romanen steht er regelmäßig auf der Bestsellerliste. Andreas 
Gruber ist seit 2018 einer der Ideengeber und Stifter des Nachwuchspreises 
„Harzer Hammer“, der jährlich auf dem Mordsharz Krimifestival an das beste 
Debütwerk im Bereich Thriller-/Kriminalroman verliehen wird. Zum zehnten 
Geburtstag des Festivals liest Andreas Gruber wieder selbst und präsentiert 
den Fans mit „Die Knochennadel“ sein brandneues Werk.rträt Jensen©Red  

Porträt ©Barbara Wirl



Ein Festival
Drei Länder

Vier Buchläden

WIR BEDANKEN UNS BEI UNSEREN PARTNERN 
AUS DEM BUCHHANDEL!

Paul Jüttners Buchhandlung
Rainer Schulze

Westernstraße 10
38855 Wernigerode

Telefon: 03943 69110 
E-Mail: bestellung@juettners.de

 

 Grosse´sche Buchhandlung
Stefan Grosse

Adolph-Römer-Straße 12
38678 Clausthal-Zellerfeld

Telefon: 05323 9390-0

E-Mail: buch@grosse.harz.de 

Buchhaus Rose
Dietrich Rose
Rautenstraße 1
99734 Nordhausen
Telefon: 03631 61620
E-Mail: info@rosebuch.de

Buchhandlung Bücher Bär
Verena Rosenbusch
Petersilienstraße 3
38640 Goslar
Telefon:05321 25505
E-Mail: info@buchhandlung-buecherbaer.de

Bernhard Aichner „Der Fund“
Warum musste Rita sterben? Wer hat die Supermarktverkäuferin, die doch nie 
jemand etwas zuleide getan hat, auf dem Gewissen? Hat die 53-jährige wirklich 
ihr Todesurteil unterschrieben, als sie eines Tages etwas mit nach Hause 
genommen hat, was sie besser im Laden gelassen hätte? Offiziell ist der Fall 
abgeschlossen – aber da ist einer, der nicht aufgibt. Ein Polizist, der scheinbar 
wie besessen Fragen stellt – und Ritas Tod bis zum Ende nicht akzeptieren will…

Bernhard Aichner (1972) lebt als Schriftsteller und Fotograf in Innsbruck. Er 
schreibt Romane, Hörspiele und Theaterstücke. Für seine Arbeit wurde er mit 
mehreren Literaturpreisen und Stipendien ausgezeichnet, zuletzt mit dem 
Burgdorfer Krimipreis 2014, dem Crime Cologne Award 2015 und dem Friedrich 
Glauser Preis 2017. Die Thriller seiner Totenfrau-Trilogie standen monatelang an 
der Spitze der Bestsellerlisten. Die Romane wurden in 16 Länder verkauft, u.a. 
auch nach USA und England. Mit BÖSLAND schloss er 2018 an seine internatio-
nalen Erfolge an. 
Porträt ©Fotowerk Aichner

Samstag 19.09. 2020 
ZisterzienserMuseum
Kloster Walkenried
21:00 Uhr 
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ONLINE TICKETBUCHUNG:
www.mordsharz-festival.com

SPECIAL FESTIVALTICKET FÜR FANS
Wir bieten auch in diesem Jahr das Festivalspezialticket zum Sonder-
preis von 50 Euro pro Person an. Dieses Ticket umfasst alle Lesungen, 
außer den Veranstaltungen von Roland Lange und Sebastian Fitzek. 
Wer ein Festivalticket erwirbt, benötigt KEINE anderen Tickets und hat 
seinen Platz bei allen anderen Veranstaltungen sicher.  

Die Ermäßigung gilt für Schüler, Studenten und Inhaber eines 
Behindertenausweises.  
(Entsprechende Ausweise müssen vorgelegt werden)

Find us on Facebook Badge CMYK / .ai

IMPRESSUM: 
Das Mordsharz-Festival ist eine Veranstaltung der gemeinnützigen 
Brockenhaus GmbH | Lindenallee 35 | 38855 Wernigerode | 
Geschäftsführer: Christoph Lampert  
Kontakt: Telefon 039455  50005 | Fax 039455  50006  
Mail: brockenhaus@t-online.de  
Web: www.nationalpark-brockenhaus.de 
Festival:  www.mordsharz-festival.com 
Gestaltung:  www.seddigh.de, Porträt Roland Lange:©Wolfgang Böttner, 
Porträt Kai Buchmann:©András Dobi | gedruckt auf 100% Recyclingpapier 

Wernigerode Tourismus GmbH
Marktplatz 10
38855 Wernigerode
Tel. 03943 55378-0, Fax 03943 55378-99
info@wernigerode-tourismus.de
www.wernigerode-tourismus.de

GOSLAR marketing gmbh
Markt 7
38640 Goslar
Tel. 05321 78060
marketing@goslar.de
www.goslar.de

Museum Tabakspeicher
Bäckerstraße 20
99734 Nordhausen 
Tel. 03631 982737

Vorverkaufsstellen:

ZisterzienserMuseum  
Kloster Walkenried
Steinweg 4a
37445 Walkenried
Tel. 05525 95 99 064
info@kloster-walkenried.de
www.kloster-walkenried.de

Thalia Göttingen - Kauf Park
Am Kauf Park 2
37079 Göttingen
Tel. 0551 50969246, Fax 0551 50969247
thalia.goettingen-kaufpark@thalia.de

16.-19.

16.09. -19.09. 2020 Festivalticket *Fürstlicher Marstall WernigerodeKaiserpfalz GoslarTabakspeicher NordhausenKloster Walkenried
Dieses Ticket umfasst alle Lesungen.

*Dieses Ticket ist nicht übertragbar 

16.-19.09.2020 
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Zum Jubiläum!
Brandaktuell in unserer Festival-Boutique

Kapuzenzipper schwarz, verfügbar in den Größen  M - XXL, Preis 49,90 Euro 



Wir danken unseren Partnern,  
ohne die es nicht möglich wäre,  
das Mordsharz-Festival durchzuführen.

Shuttleservice mit freundlicher Unterstützung von:



Vier Städte 
Drei Länder
Ein Festival

Wernigerode

Goslar

Nordhausen

Walkenried


